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1. vorsätzlich eine schwere Schädigung des sozialistischen 
Eigentums verursacht;

2. durch die Tat vorsätzlich erhebliche Produktionsstörungen 
verursacht oder die lebenswichtige Versorgung der Bevöl­
kerung gefährdet;

3. die Tat ausführt, obwohl er bereits zweimal wegen Be­
schädigung sozialistischen Eigentums, Sachbeschädigung 
oder wegen Rowdytum s m it F reiheitsstrafe bestraft ist.

1. Dieser S traftatbestand beschreibt die qualifizierten Formen der Be­
schädigung sozialistischen Eigentum s und bringt die enge V erknüp­

fung und W echselwirkung zwischen den Eigentum sdelikten und den S traf­
taten gegen die Volkswirtschaft besonders zum Ausdruck.

2. In Ziff. 1 geht es im  wesentlichen um  solche H andlungen, die ein­
m alig oder w iederholt ausgeführt zu einem  besonders hohen m ate­

riellen Schaden führen. Das sind solche Fälle wie Auslaufenlassen eines 
großen Öltanks, Beschädigung besonders w ertvoller Instrum ente der 
BMSR-Technik.

3. Bei der Verursachung erheblicher Produktionsstörungen (Ziff. 2) ist 
zu beachten, daß grundsätzlich jede Produktionsstörung beeinträch­

tigend auf den Produktionsablauf einw irkt, wobei die A rt, der Umfang und 
das Ausmaß der Beeinträchtigung fü r den Betrieb jeweils unterschiedliche 
A usw irkungen haben können. Eine Produktionsstörung w ird dann als e r­
heblich zu bezeichnen sein, wenn durch sie der P roduktionsablauf im Be­
trieb  oder Betriebsteil em pfindlich bzw. einschneidend gestört bzw. ge­
hem m t w ird; z. B. eine T aktstraße kom m t zum Stillstand, das S teuerpult 
e iner größeren A nlage fällt aus.

Dazu w ird es im Einzelfall stets notw endig sein, den gesam ten Kom­
plex der A usw irkungen der Beschädigungshandlung auf die K ontinuität 
des Produktionsablaufes, auf die E rfüllung der Produktions- u. a. P läne 
einzuschätzeny

4. Auch das K riterium  der G efährdung der lebenswichtigen Versorgung 
der Bevölkerung (Ziff. 2) kennzeichnet durch den E in tritt besonderer

Folgen die Tat als verbrecherische Beschädigung sozialistischen Eigentums. 
Der Tatbestand bezieht sich nur auf solche Fälle, bei denen die Beschädi- 
gungshandlung Prozesse beeinträchtigt, die fü r die Bevölkerung unm ittel­
bar lebenswichtige Bedeutung haben. Das w äre  z. B. die Versorgung von 
K leinkindern m it Milch, der Bevölkerung m it Gas oder Strom , der Bewoh­
ner ferngeheizter W ohnungen m it Dampf. O bjektiv ist der Tatbestand er­
füllt, wenn eine örtlich bedeutsam e G efährdung bestim m ter lebenswich­
tiger Versorgung der Bevölkerung durch die Beschädigungshandlung ta t­
sächlich eingetreten ist. Sie muß konkret nachgewiesen werden.

Ob im  konkreten Fall eine G efährdung eingetreten ist, bedarf der A uf­
klärung säm tlicher (auch möglicher) A usw irkungen der T at auf die Ver­
sorgung der Bevölkerung.


